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Frau 
Erika Mustermann
Musterstraße 9
99999 Musterstadt

Liebe Frau Muster, 

das bekannte Weihnachtslied Stille Nacht wurde 1818 in Österreich uraufgeführt, entstanden 
ist es aus blanker Not. Kriege hatten Hunger und Not über die Menschen gebracht, Familien 
wurden auseinandergerissen. Hochwasser-Katastrophen und Missernten verschärften die Not. 
In dieser Stimmung wandte sich ein junger Hilfspfarrer mit seinem selbstgeschriebenen  
Gedicht: «Stille Nacht, heilige Nacht», am Morgen des Heiligen Abends an einen Freund.  
In Windeseile wurde die Melodie geschrieben. Pünktlich zur Christmette war das Werk  
vollbracht. Die Gemeinde war begeistert. Christ, der Retter, war da und spendete endlich Trost 
und Zuversicht.

Auch heute begegnen wir täglich Menschen in Not. Caritas-Mitarbeitende leisten vielfältige 
und wirkungsvolle Hilfe. Der Bedarf an Unterstützung steigt stetig, finanzielle und personelle 
Ressourcen werden knapper.

Mein Dank gilt allen, die durch Tatkraft und/oder Spenden unsere Arbeit unterstützen. 

Mit adventlichen Grüßen

Stefan Weber
Geschäftsführer

Seit vielen Jahren richtet der Caritasverband für die 
Stadt und den Landkreis Würzburg am Heiligabend 
eine Weihnachtsfeier für alleinstehende Menschen 
aus, bei der traditionell der Weihbischof das  
Weihnachtsevangelium vorliest und sich jedem  
einzelnen Gast persönlich zuwendet, um ein kurzes 
Gespräch zu führen und da, wo es gebraucht wird, 
Trost und Hoffnung zu spenden.

Während des gesamten Programms mit  
Weihnachtsliedern, Geschichten und Plaudereien 
sorgen ehrenamtliche Helfer*innen für das leibliche 
Wohl der Gäste und bewirten diese mit Kaffee und 
Plätzchen sowie später einer kleinen warmen  
Mahlzeit.

„Ich freue mich darüber, dass die Caritas jedes Jahr 
die Weihnachtsfeier für Alleinstehende ausrichtet 
und an die Menschen denkt, die nicht im Kreis ihrer 
Familie feiern können“ bedankte sich ein Besucher 
im vergangenen Jahr nach der Feier. „Ich komme 
jedes Jahr zur Weihnachtsfeier, weil es mir wichtig 
ist, die Weihnachtsbotschaft vom Weihbischof zu 
hören.“ 
Am Ende eines besinnlichen und festlichen Nach-
mittags erhalten die Gäste noch eine kleine Ge-
schenktüte mit auf den Nachhauseweg.

Claudia Jaspers
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit,  
Ehrenamtskoordination
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Not sehen und handeln.

> Wenn das Geld nicht zum Kleidungskauf reicht

> Soziales Enagegement junger Menschen

> Weihnachtsfeier für Alleinstehende
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caritas Spenden



Danke SPENDE
EUR

IBAN Empfänger

Kontoinhaber

Datum

Empfänger

Beleg/Quittung für den Auftraggeber
IBAN des Auftraggebers

Bis Euro 300,- gilt der abgestempelte „Beleg/Quit-
tung für den Auftraggeber“ als Zuwendungsbe-
scheinigung in Verbindung mit dem Kontoauszug.

Ein Spendenaufruf Ihrer 

Kath. Kirchenstiftung

Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie die 
Arbeit der Caritas in 
der Pfarrgemeinde, im 
Kreis und in der Diöze-
se. Die Pfarrgemeinde 
sowie der Diözesan-
Caritasverband erhal-
ten je 30 Prozent. Der 
Kreis-Caritasverband 
erhält 40 Prozent. 

Ihre Spende hilft
· Menschen in Not
· in Armut
· in Einsamkeit
· in Ausweglosigkeit
· in	Verzweiflung
· in Krankheit

30%

30%

40%
Ihre 

Spende

Liebe Mitmenschen,

Dein Herz ist gefragt“, haben wir als Motto für die Herbstsammlung der Caritas 
gewählt, denn mit jeder Spende, die von Herzen kommt, wollen wir Menschen  
in Not in unserer Gemeinde und Region helfen.

Der Bedarf an Unterstützung ist in den letzten Jahren stark gestiegen.  
Viele ehrenamtlich getragenen Angebote wie Kleiderkammern, Lebensmittel- 
ausgaben oder Besuchsdienste benötigen finanzielle Unterstützung,  
um Kindern und Jugendlichen, Familien, Seniorinnen und Senioren sowie  
Kranken und Menschen mit Behinderung bei Bedarf helfen zu können.  
Auch die Allgemeinen Sozialen Beratungsdienste der Caritas gibt es nur, weil 
Menschen mit Herz spenden. Sie beraten bei allen möglichen Fragen des  
Lebens, bei Schulden und Geldsorgen, helfen bei drohender Wohnungslosigkeit 
und verweisen bei speziellen Problemen an die zuständigen Fachdienste.

Ihre Spende hilft Menschen in schwierigen Situationen ganz konkret hier vor Ort. 
Sie ist ein Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe! Und vielleicht haben Sie 
selbst schon die schöne Erfahrung gemacht, dass das Geben auch das eigene 
Herz etwas höherschlagen lässt.

Es grüßt Sie herzlichst

Ihr

Seelsorgerteam

Kath. Kirchenstiftung 

Im Namen aller Empfänger herzlichen Dank!

Dein Herz ist 
gefragt!
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Erika Mustermann
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Caritasverband für die Stadt
und den Landkreis Würzburg e. V.

Caritasverband für  
Stadt und Landkreis Würzburg

IBAN: DE38 7509 0300 0003 0011 05
BIC: GENODEF1M05
LIGA-Bank Würzburg
Stichwort: 
Menschen in Not     

Der Fachdienst Ehrenamtskoordination 
unterstützt Sie, das passende 
Tätigkeitsfeld zu finden

Claudia Jaspers
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit  
und Ehrenamtskoordination 
claudia.jaspers@caritas-wuerzburg.org

Wussten Sie, dass im Jahr 2022 gut 17,3 Millionen 
Deutsche, also 20,9 % oder gut 1/5 der Bevölke-
rung in Deutschland, von Armut oder sozialer Aus-
grenzung bedroht waren? 

Auf Stadt und Landkreis Würzburg übertragen be-
deutet das, dass gut 60.000 Menschen in unserer 
Region vor großen Herausforderungen in der Be-
wältigung ihres Alltags stehen, weil es an vielem 
mangelt.
Neben ambulanten Pflege- und Beratungsdiensten 
betreiben wir seit fast 15 Jahren unseren Caritasla-
den, in dem wir Kleidung aus zweiter Hand an fi-
nanziell benachteiligte Menschen ausgeben.
65 ehrenamtliche Helfer:innen arbeiten in sechs 
Zeitfenstern im Caritasladen, wo sie zweimal pro 
Woche gut erhaltene Kleiderspenden entgegen 
nehmen und viermal an Bedürftige abgeben.  
2022 verzeichneten wir 9817 Kundenbesuche – das 
sind ca. 99 pro Tag bei zwei Öffnungstagen pro 
Woche mit je zwei 3-Stunden-Ausgabenzeiten. Der 
Anteil an Männern betrug 16%, der an Kindern und 
Frauen je 42%. Insgesamt wurden 50564 (ca. 526 
pro Tag) Kleidungsstücke ausgegeben.

Abgesehen davon, dass ohne ehrenamtliche Mitar-
beiter:innen das Projekt Caritasladen nicht möglich 
wäre, sind wir zur Finanzierung und Unterhaltung 
des Ladens (z.B. Strom- und Heizkosten, Reini-
gung, Instandhaltung, Entsorgung nicht brauchba-
rer Kleidung, …) auf Spendengelder angewiesen.

Tobias Goldmann
Fachbereichsleiter Soziale Dienste

youngcaritas ermutigt junge Menschen, sich ge-
sellschaftlich zu engagieren, ihr Umfeld kreativ mit-
zugestalten und sich für ein solidarisches 
Miteinander einzusetzen.

youngcaritas bietet Projekte zu sozialen, ökologi-
schen und politischen Themen in der Stadt und im 
Landkreis Würzburg an. Dabei dreht sich alles um 
die Frage „In was für einer Welt wollen wir leben?“. 
Die Teilnehmer*innen beschäftigen sich mit aktuel-
len gesellschaftlichen Themen wie Armut, Rassis-
mus, Generationengerechtigkeit, 
Wohnungslosigkeit, Klimawandel etc. und 
schauen, wie sie ihr Umfeld in kleinen Schritten 
mitgestalten können.

Ein Schwerpunkt von youngcaritas Würzburg liegt 
auf der Zusammenarbeit mit Schulen (ab 5. 
Klasse). Ein Projekt kann während der regulären 
Schulzeit im Rahmen einzelner Schulfächer oder 

an Projekt- /Wandertagen stattfinden. Es gibt auch 
die Möglichkeit einer längerfristigen Kooperation, 
z.B. im Rahmen eines P-Seminars oder einer AG.
Auch Firmgruppen, FSJ-/BFD-Seminare, andere 
Jugendgruppen oder Studierende können an den 
Projekten teilnehmen. 

Beispiele für youngcaritas-Projekte: 
• Besuch im Caritasladen: Die Schattenseiten der 

Kleiderproduktion, Armut in Würzburg
• Alternativer Stadtrundgang „Würzburg offside“ 

zum Thema Wohnungslosigkeit
• Jugendwahl U18 für Jugendliche unter 18 Jahren
• Erkundungstour „Wie rollstuhlgerecht ist  

Würzburg?“ 
• Plätzchen backen für die Weihnachtsfeier  

für alleinstehende Menschen 

Esther Schießer 
youngcaritas

In der Adventszeit bereiten wir uns auf Weihnachten vor, auf das 
Fest der Familie und der Freude und auch das Fest der  
Geschenke. In unseren Diensten und Einrichtungen begegnen wir 
immer wieder Menschen, deren Leben von Sorgen und Nöten, 
Krankheit und Einsamkeit belastet ist. 

Unsere Mitarbeitenden z.B. der Allgemeinen Sozialberatung oder 
der Sozialpädagogischen Familienhilfe sind persönlich vor Ort, 
am Telefon oder bei Hausbesuchen für Rat- und Hilfesuchende 
da. Sie helfen bei vielfältigen sozialen Problemen und begleiten 
Menschen in komplexen Situationen. Gerade in der Weihnachts-
zeit wird die Not verstärkt sichtbar, wenn Menschen sich vor der 
Einsamkeit an Heiligabend fürchten oder kein Geld für Weih-
nachtsgeschenke für die Kinder erübrigen können. Um in Einzel-
fällen schnell und unbürokratisch helfen zu können, sind wir auf 
Spenden angewiesen. 
Unterstützen Sie uns in dieser besonderen Zeit und schenken Sie 
Hoffnung. Ihre Spende kann einen Unterschied machen!
Herzlichst,

Dominik Fleischmann
Verwaltungsleiter, stellvertretender Geschäftsführer

caritas  Aus den Einrichtungen

youngcaritas 

Wenn das Geld nicht zum Kleidungskauf reicht 

Soziales Engagement junger Menschen 

Sie können helfen
mit einer Spende

mit ehrenamtlicher Mitarbeit 

HILFSBEREIT.
GEDULDIG.
SOZIAL.

NATÜRLICH.
STARK.
MOTIVIERT.

suchen
Dich!
Wir
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Alles schläft, einsam wacht …

Alternativer Stadtrundgang „Würzburg offside“ 


